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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

SB Versbach VIII : TG Zell 1862 III 
Samstag, 11.03.2023, 13:00 Uhr

Zwei Punkte dank Heß für den SB Versbach VIII in der Herren 
Bezirksklasse A Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-Süd)

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag, als Sebastian Heß den Matchball für die Gastgeber
des SB Versbach VIII im Punktspiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 West (Bayerischer TTV -
Unterfranken-Süd) einfuhr und der Sieg der Mannschaft damit eingetütet war. Enttäuschte Blicke
gab es dagegen beim Gastteam TG Zell 1862 III, das eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis
von 18:23) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem Tag Sebastian Heß, der seine zwei
Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die
Heimmannschaft nach dem 14. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 10:18.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Recht kurzen Prozess machten Seppi
/ Heß beim 3:0 mit Flach / Hammer. Müller / Seybold versäumten es dann indes mit einem 6:11, 6:
11, 11:9, 9:11 gegen Kroh / Fröhling, einen Punkt für ihr Team zu erringen. Das Zwischenergebnis
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. 11:
5, 7:11, 14:12, 7:11, 6:11 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Tobias Müller und Rüdiger Kroh
sich am Tisch gegenüber standen. 2 Sätze lang fand Florian Seppi gegen Martin Flach keine Mittel,
bevor er mächtig auftrumpfte und das Spiel doch noch mit 9:11, 9:11, 11:9, 11:8, 11:8 gewann.
Wenig später ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Auch
wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Thomas Seybold seinem Gegner Matthias Fröhling
letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Sebastian Heß gelang es Ralf Hammer zu bezwingen –
das extrem enge und im Vorfeld bereits als ebenbürtig erwartete Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SB Versbach VIII und der
TG Zell 1862 III. In vier Sätzen siegte Tobias Müller gegen Martin Flach und gab dabei nur einen
Satz ab. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte Florian Seppi bei seiner Pleite gegen Rüdiger
Kroh. Damit hat Kroh nun ein 14:10 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu
verbuchen. Thomas Seybold besiegelte mit einem 11:3, 11:13, 13:11, 11:4 gegen Ralf Hammer
einen Punkt für sein Team. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei
2:6 für Seybold und 11:15 für Hammer seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Zu guter Letzt ging es im
finalen Einzel noch einmal um alles. Einen sicheren Punkt für sein Team holte danach Sebastian
Heß bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Matthias Fröhling. Durch das Ergebnis dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanz von Heß nun bei 6:10, während Fröhling bislang 6 Siege und 12 Niederlagen
zu verzeichnen hat. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 15.03.2023 gegen den
TV 1862 Unterdürrbach, während die TG Zell 1862 III am 17.03.2023 gegen den TV Helmstadt
antritt.

 Statistik:
 SB Versbach VIII

Doppel: Seppi / Heß 1:0, Müller / Seybold 0:1 
Einzel: T. Müller 1:1, F. Seppi 1:1, T. Seybold 1:1, S. Heß 2:0 

 TG Zell 1862 III
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Doppel: Flach / Hammer 0:1, Kroh / Fröhling 1:0 
Einzel: M. Flach 0:2, R. Kroh 2:0, R. Hammer 0:2, M. Fröhling 1:1


